
 
 

 
 

 

 

 
 

The big story – Die christliche Heilsgeschichte 
 Dezember 2025: «Ex nihilo - Schöpfung»  
 

I. Zeitlicher Rahmen   

18:00 Uhr  Kochen/Aufbau/Gebet  
19:00 Uhr Eintreffen der Gäste, gemeinsames Essen  
20:00 Uhr Gebet   
20:15 Uhr Impuls  
20:30 Uhr Austausch/gemeinsamer Abschluss (kurzes Gebet)   
21:30 Uhr Ende  

  
 

II. IMPULS   

Wer: P. Andreas  
Thema: Ex nihilo / Schöpfung 
Fragen:   

1. Was spricht mich in der Schöpfungsgeschichte an? 
2. Sehe ich mich als vielgeliebtes Kind Gottes? Glaube ich, dass ich 

von Gott gewollt bin und nicht einfach ein Zufallsprodukt? 
3. Im Hinblick auf Weihnachten: Glaube ich an die Inkarnation, 

d.h. glaube ich an eine mögliche Artikulation zwischen 
Wissenschaft und Glauben?  

 
 

III. Stichwort zum Impuls  
 

1 Schöpfung + Evolutionstheorie 
1 Separatismus: entweder… oder … (entweder Glaube oder Wissenschaft)  
2 Konkordismus: … gleich … (Glaube gleich Wissenschaft; Haltung der 

Kreationisten)  



 
 

 
 

 

3 Artikulation: sowohl … als auch … (sowohl Glaube als auch Wissenschaft; 
sie ergänzen sich; im Realismus verankert bleiben)  
 
«Glaube und Vernunft sind wie zwei Flügel, mit denen sich der menschliche 
Geist zur Betrachtung der Wahrheit erhebt.»  
(Hl. Johannes – Paul II, Fides et Ratio, 14. Sept. 1998, Nr. 1)  

 
2 Was können die Naturwissenschaften (nicht)?  

Wissenschaft ist an Beobachtungen und Experimente gebunden, woraus 
Hypothesen entstehen. Beherrschen, beschreiben, vorhersagen ist 
jedoch noch keine Erklärung.  
 
Problem von Transzendenz (Jenseitigkeit, -> Schöpfung) und Immanenz 
(Diesseitigkeit, -> Evolutionstheorie)  
 
WARUM gibt es …?  
 

3 Gedanken zur Schöpfungsgeschichte 
1) Im Anfang 

- in einem Anfang 
- Gott hat bereits die Zeit erschaffen  

2) Ordnung  
- Tohuwabohu → Ordnung (Tag und Nacht)  
- Man kann nicht von Zufall sprechen, denn es gibt viel zu viele 

geordnete Dinge auf der Welt.  
3) Erschaffung des Menschen  

- Hominisation (vom Affen zum Menschen; der Affe kann jedoch 
nicht Reflektieren)  

- Ontologischer Sprung (Irgendwann in der Evolutionstheorie gab es 
einen Sprung, was man nicht aus der Materie erklären kann, beim 
Menschen sind das Intelligenz und Wille)  

 


